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Schönen Start in das neue 
Schul- und Kindergartenjahr!

Familienthema mit 
Meldung
In den vergangenen Wochen wur-
den alle Feuerwehrhäuser in de 
Nam que sunt eicate nihilit asint 
Sitam quundip iciam, qui omnim 
hita sequi que nonse et quae nisc

Wichtige Meldung fürs 
Wohnen und Arbeiten 
In den vergangenen Wochen 
wurden alle Feuerwehrhäuser in 
desdfasdf asdfasdfao Amet qui 
dis re latiis ant.tam quundip iciam, 
qui omnim hita sequi
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Glasfaserausbau 
schreitet voran
 
Die Bauarbeiten wurden 
im August gestartet. 
Glasfaseranschlüsse können noch 
weiterhin bestellt werden.

17
Bundespräsidentenwahl
am 9. Oktober

Alle Informationen zur 
Bundespräsidentenwahl erhalten 
Sie in dieser Ausgabe.

Drei Pfarrer wurden 
verabschiedet 
 
Die Pfarren St. Peter/Au, Kürnberg 
und St. Johann/Engstetten 
verabschiedeten sich von ihren 
langjährigen Seelsorgern.
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Sehr geehrte Gemeindebürgerin! 
Sehr geehrter Gemeindebürger! 
Geschätzte Jugend! 
 

 
Schön langsam aber doch verabschiedet sich der Sommer wieder von uns. Die Nächte werden wieder etwas länger und auch 
spürbar kühler. Ich hoffe, es waren für Sie alle angenehme Monate und insbesondere für die Kinder und Jugendliche tolle 
Ferienmonate. Seitens der Gemeinde waren sowohl die die Ferienbetreuung durch unsere Freizeitpädagoginnen Katharina 
Halbartschlager und Claudia Friedl, sowie das umfangreiche Ferienprogramm wieder ein toller Erfolg. Herzlichen Dank an 
alle Vereine und Institutionen, die im Rahmen dieser Aktion wieder tolle Aktivitäten angeboten haben!

Auf europäischer und bundespolitischer Ebene ist aktuell die Teuerung das bestimmende Thema und eine riesen Herausfor-
derung. Jede und jeder spürt es, egal ob an der Tankstelle, im Geschäft oder im Gasthaus. Besonders natürlich aber auch im 
Bereich der Energieversorgung. Seitens des Landes NÖ wurden bereits erste Unterstützungen geschnürt und auch durch die 
Bundesregierung wird aktuell mit dem erhöhten Klimabonus ein erster Schritt gesetzt, um dem entgegen zu wirken. Sollten 
Sie bei diversen Beantragungen unsicher sein bzw. Unterstützung brauchen, dann wenden Sie sich an mich bzw. an die Mitar-
beiterInnen am Gemeindeamt. Wir unterstützen Sie hier sehr gerne.

Besonders in Zeiten wie diesen ist es aber auch wichtig, als Gemeinde im Umweltbereich mit gutem Beispiel voranzugehen. 
Der Austausch der letzten Öl-Heizungen in Gemeindegebäuden konnte nun im Sommer nahezu abgeschlossen werden. Auch 
die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED betreiben wir bereits seit geraumer Zeit recht konsequent und erst kürzlich 
konnte etwa der gesamte Straßenzug in der Teichstraße auf energiesparende LED-Leuchten umgerüstet werden. Beleuch-
tungen, welche nicht wie etwa Straßenbeleuchtungen gesetzlich verpflichtend vorgeschrieben sind, habe ich aufgrund der 
aktuellen Lage einstellen lassen. So wird etwa das Schloss in der Nacht nicht mehr beleuchtet und auch die Beleuchtung der 
Schaukästen in den Nachtstunden abgeschaltet.

Allen Herausforderungen rund um die Teuerung zum Trotz wurden die Sommermonate natürlich aber auch dazu genutzt, um 
unsere Schulen für den Schulstart im Herbst fit zu machen. So schritten die umfangreichen Sanierungsarbeiten in der Mit-
telschule Ramingtal weit voran und werden bald abgeschlossen werden können. Auch in der Mittelschule St. Peter/Au wurde 
eifrig gearbeitet, damit die neue Schulküche möglichst rasch den Betrieb aufnehmen kann. In der Volksschule St. Peter/Au 
werden ab Herbst zwei digitale Tafeln für den Unterricht zur Verfügung stehen und es wurden – wie auch in der Volksschule 
St. Johann – zahlreiche neue Sessel und Stühle angekauft. Auch in den Kindergärten wurde einiges adaptiert. So laufen die 
Umbauarbeiten im Kindergarten St. Johann auf Hochtouren und wurde in St. Michael eine neue Heizung eingebaut. Allesamt 
Investitionen in die Zukunft unserer Kinder und daher denke ich, die wohl am besten angelegten Euros. Eines ist mir aber ein 
besonderes Anliegen. Gerade jetzt zum Schul- und Kindergartenstart gilt es wieder für alle VerkehrsteilnehmerInnen Rück-
sicht auf unsere Kinder zu nehmen und besondere Vorsicht walten zu lassen!

Der Straßenverkehr war bzw. ist aufgrund der umfangreichen Bauarbeiten insbesondere in St. Peter/Au Markt oftmals ein-
geschränkt. Die Sanierung des Kanalnetzes macht so manche Straßensperre nötig und auch private Baustellen schränken 
den Verkehr teilweise ein. In den kommenden Monaten werden auch noch in den diversen Siedlungsstraßen im aktuellen 
Glasfaserausbaugebiet der nöGIG GmbH durch die Firma Held & Francke Glasfaserleitungen verlegt werden. Auch hier kann 
es zu zwischenzeitigen lokalen Verkehrsbehinderungen kommen. Insgesamt ersuche ich um Verständnis und Geduld. Die 
aktuellen Maßnahmen sichern in Zukunft allesamt wichtige Grundinfrastruktur (Kanal, Wasser, Glasfaser, etc.), die jede und 
jeder von uns benötigt.

Abschließend möchte ich noch anführen, dass mir persönlich besonders leid ist um das sprichwörtlich ins Wasser gefallene 
Großgemeindekonzert unserer vier Musikvereine. Schweren Herzens mussten wir die Entscheidung treffen, dass es nicht 
durchführbar ist. Umso mehr wünsche ich mir aber, dass wir dieses Highlight 2023 nachholen können und daher basteln wir 
bereits an einem entsprechend geeigneten Termin im kommenden Jahr. Bis dahin also immer schön zusammen essen und 
natürlich brav sein, dann klappt es bestimmt.

Ich wünsche unseren Kindern und Jugendlichen einen guten Schulstart, uns allen einen angenehmen Herbststart und vor 
allem den Landwirten eine erfolgreiche Ernte!

Ihr Bürgermeister 
 

Johannes Heuras

Impressum
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    St. Michael heizt mit  
   erneuerbarer Energie

Die Marktgemeinde St. Peter/Au hat 
die Sommermonate genutzt, um die 
alte Ölheizung im Kindergarten St. 
Michael durch eine moderne Pellets-
heitzung zu ersetzen.

Als klimafreundliche Gemeinde ist 
es der Marktgemeinde St. Peter/Au 
immer schon ein großes Anliegen 
gewesen, besonders nachhaltig zu 
agieren. So wurde bereits im vergan-
genen Jahr im Umweltausschuss der 
Beschluss gefasst, die letzten beiden 
fossilen Heizungen in öffentlichen 
Gebäuden zu ersetzen. Im Markt bzw. 
in St. Johann wurden auch bisher 
alle Gemeindegebäude bereits mit 
erneuerbarer Energie beheizt. Anders 
allerdings im Kindergarten St. Michael 

und der Volksschule Kürnberg wo noch 
die alten Ölheizungen in Betrieb waren. 
Umweltgemeinderat Andreas Gruber 
und sein Stellvertreter Matthias Mayer 
haben sich intensiv mit der Planung 
befasst und so konnte nun über die 
Sommermonate die Umsetzung durch-
geführt werden.

„Wir wollen als Gemeinde mit gutem 
Beispiel vorangehen und haben rund 
60.000 Euro in die beiden neuen 
Anlagen investiert. Dadurch können 
wir jährlich rund 18.000 Liter Heizöl 
und rund 30 Prozent an Heizkosten 
einsparen“, informiert Bürgermeister 
Johannes Heuras.

Auch Ortsvorsteher Josef Streißlberger 

freut sich über das gelungene Projekt: 
„Zwar ist aktuell der Pufferspeicher 
noch nicht lieferbar, aber wir sind froh 
mit der neuen Pelletsheizung dennoch 
schon das Kindergartengebäude, 
sowie das Vereinshaus versorgen 
zu können.“ Über eine unterirdische 
Leitung wird hier nämlich auch dieses 
Gebäude mitversorgt.
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Die Weichen für den Glasfaserausbau sind gestellt 
Glasfaser ist die Infrastruktur der 
Zukunft. Nur mit einer eigenen Glas-
faserleitung im Haus sind Haushalte 
und Betriebe gerüstet für alle Online-
Anwendungen der Gegenwart und der 
Zukunft. Mit ihren Bestellungen und 
dem Überschreiten der Mindestbe-
stellquote, haben die Bürgerinnen und 
Bürger in St. Peter/Au einen wesent-
lichen Beitrag dazu geleistet, dass alle 
Voraussetzungen für den Glasfaseraus-
bau erfüllt werden konnten. Jetzt steht 
der Errichtung einer zukunftssicheren 
Glasfaserinfrastruktur nichts mehr im 
Wege, die von der NÖ Glasfaserinfra-
strukturgesellschaft (nöGIG) im Auftrag 
des Landes übernommen wird. Die 
Bauarbeiten wurden im August gestar-
tet und werden vom Unternehmen Held 
& Francke durchgeführt.

Die Coronakrise hat uns deutlich 
vor Augen geführt, wie sehr wir eine 
leistungsfähige Infrastruktur brauchen. 
Homeoffice, Home Schooling und die 
vermehrte Nutzung von Streaming-
diensten haben die Grenzen bestehen-
der Anschlüsse aufgezeigt. Sowohl das 
Überspringen der Mindestbestellquote 
wie auch alle weiteren Voraussetzun-
gen für den Ausbau hat die Marktge-
meinde St. Peter/Au bereits erfüllt. „Die 
Glasfaserbotschaft waren hier sehr en-
gagiert und so ist es uns in den vergan-
genen Monaten gelungen, die Weichen 
in Richtung Zukunft zu stellen. Darauf 
können wir sehr stolz sein. Jetzt freuen 
wir uns, dass es mit den Bauarbeiten 
losgehen konnte“, betont Bürgermeis-
ter MMag. Johannes Heuras.

Baustart im August erfolgt

Die Tiefbauarbeiten für die Errichtung 
einer zukunftssicheren Glasfaserinf-
rastruktur in der Marktgemeinde St. 
Peter/Au starten noch im Sommer. 
Insgesamt ist dafür ein Jahr anberaumt, 
ehe alle Anschlüsse hergestellt sein 
sollen. Die durch die nöGIG beauftragte 
Firma Held und Francke wird auf alle 
Liegenschaftseigentümer im Ausbau-

gebiet zukommen und entsprechende 
Übergabepunkte festlegen an der 
jeweiligen Grundstücksgrenze. Sollten 
Sie zu diesem Zeitpunkt gerade nicht 
zuhause sein, so werden Sie von der 
ausführenden Firma neuerlich kontak-
tiert. In weiterer Folge erfolgt dann das 
Verlegen der Glasfaserleitungen. Es 
ist nicht gesagt, dass dort wo mit den 
Bauarbeiten begonnen wird auch Glas-
faser früher verfügbar sein wird. Dies 
deshalb, da dies von mehreren Fakto-
ren abhängt, insbesondere muss bis 
zum eigentlichen Hauptzentrum (POP) 
bereits eine entsprechende Verbindung 
bestehen und auch das Einblasen der 
Glasfaser in die verlegten Leerrohre 
wird gebündelt erfolgen und nicht für 
jedes verlegte Rohr individuell.

Abhängig vom Baufortschritt werden 
Sie von nöGIG ein Schreiben mit allen 
notwendigen Informationen zu den Vor-
bereitungen erhalten, die Sie für die Ein-
leitung der Glasfaser in Ihr Haus treffen 
müssen. Die Startpakete werden Ihnen 
von einem Paketdienst zugestellt. Bitte 
erledigen Sie die Arbeiten innerhalb von 
90 Tagen ab Bekanntgabe der Termine. 
Wichtig dafür ist der Übergabepunkt an 
der Grundstücksgrenze, der im Zuge 
der Baubegehung durch Held & Francke 
mit Ihnen vereinbart wird. Die Leerrohre 
für die Verlegung im Außenbereich er-

halten Sie von der Baufirma. Das Mon-
tageteam wird schließlich einen Termin 
für das Einblasen der Glasfasern und 
die Aktivierung Ihres Anschlusses 
vereinbaren. Die ersten Anschlüsse 
können somit voraussichtlich Anfang 
nächsten Jahres aktiviert werden. Bei 
dem Termin erhalten Sie auch die ONT 
(Optical Network Termination) samt 
Kabel. Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung 
für die Hausinstallation finden Sie unter 
www.noegig.at/hausinstallation. 

Bestellungen weiterhin möglich

Wer noch keinen Glasfaseranschluss 
bestellt hat, kann dies jederzeit nach-
holen. Nach Abschluss der Sammel-
phase beträgt der Preis für einen Ein-
zelanschluss nun Eur 600,-. Das aktuell 
gültige Bestellformular finden Sie hier: 
www.noegig.at/bestellung

Internetdienste im offenen Glasfasernetz

Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle 
Diensteanbieter. Hier eine Übersicht 
der zahlreichen Produkte und Pakete: 
www.noegig.at/anbieter.  
Schon jetzt sollten die Kundinnen und 
Kunden darauf achten, dass sie etwai-
ge Verträge mit bestehenden Anbietern 
nicht weiter verlängern bzw. rechtzeitig 
kündigen können.

Die Mission Glasfaser für St. Peter in der Au ist gestartet. Bei der Mittelschule entsteht ein  
POP, von wo alle Leitungen abgehen. Bürgermeister Johannes Heuras freut sich über den 
Start in die digitale Zukunft.
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Baustellen im Markt schreiten voran
Das Sanierungskonzept für das 
Kanalsystem im Ortszentrum von St. 
Peter/Au wird stetig weiter abgearbeitet. 
Aktuell sind die Bauarbeiten gerade in 
der Ziegelfeldstraße angelangt. 

Nach den Bauarbeiten in der Teichstra-
ße und Dr. Karl Wittwar-Straße wurde 
nahtlos in der Obersteigerstraße bzw. 
Ziegelfeldstraße weitergebaut. Beauf-
tragt mit diesen Arbeiten wurde die 
Firma Stockinger aus Seitenstetten. 
„Der Kanal zwischen Obersteigerstraße 
und Ziegelfeldstraße ging bisher auch 
durch private Gärten. Im Zuge der um-
fangreichen Generalsanierung wurde 
er nunmehr gänzlich in die Straße 
verlegt“, informiert Bürgermeister 
Johannes Heuras.

Der Querschnitt der Kanalrohre wurde 
zum Teil verdoppelt. Durch diese Maß-
nahmen sollte die oftmals angespann-
te Situation nach Starkregengüssen 
erheblich verbessert werden und 
endlich der Vergangenheit angehören. 
Während die Verlegearbeiten der Ka-

nalrohre in der Ziegelfeldstraße noch 
fertiggestellt werden, laufen auch die 
Vorbereitungen in der Burgholzstraße 
bereits. Für 19. September wurde eine 
Anrainerinformation inklusive Haus-
anschlussbegehung terminisiert. Alle 
betroffenen Anrainer haben bereits 
eine entsprechende Verständigung 
erhalten.

Im Zuge der Kanalsanierung wird auch 
die Ortswasserleitung in diesem Be-
reich auf neue Beine gestellt, gleich-
zeitig werden die LWL-Rohre für die 
Glasfaseranschlüsse mitverlegt.

Synergien werden natürlich auch 
genützt was das bestehende Fern-
wärmenetz betrifft. Das Land NÖ hat 
entschieden, dass auch die Straßen-
meisterei an das Fernwärmenetz der 
Bioenergie NÖ angeschlossen werden 
soll und daher werden entsprechende 
Leitungen mitverlegt. „Auch in der 
Ziegelfeldstraße haben wir zwischen 
einzelnen interessierten Anrainern und 
der Fernwärmegenossenschaft den 
Kontakt hergestellt und es wird nun ge-
prüft, ob hier Anschlüsse zu vertretba-
ren Kosten realisiert werden können“, 
berichtet der Bürgermeister.

Die Kanalbau-
stellen im Bereich 
Obersteigerstraße 
und Ziegelfeld-
straße wurden 
in den Sommer-
monaten 
in Angriff 
genommen.

Mit Büchern wachsen
Mit der Aktion „Buchstart Niederösterreich: mit Büchern 
wachsen“ unterstützt das Land Niederösterreich in 
Kooperation mit den NÖ Bibliotheken den Kontakt mit 
Büchern bereits ab dem Babyalter.

Je jünger Kinder sind, wenn sie in den Kontakt mit Büchern 
und Geschichten kommen, desto einfacher fällt es ihnen, 
später lesen und schreiben zu lernen. 
„Buchstart Niederösterreich: mit Büchern wachsen“ ist eine 
landesweite Initiative zur frühkindlichen Leseförderung. 
Ziel des Projektes ist es, allen Familien in Niederösterreich 
eine Möglichkeit zur Begegnung mit Büchern anzubieten 
und ihnen damit einen Schlüssel zur Schatztruhe des Vor-/
Lesens zu überreichen. 
Auch die Marktgemeinde St. Peter/Au unterstützt diese 
Initiative in Kooperation mit der Öffentlichen Bibliothek.  
Jedes Baby wird durch die Gemeinde mit dem 
Babyrucksack begrüßt, in dem sich auch ein Gutschein für 
die mit vielen Überraschungen gefüllte Buchstart-Tasche 
befindet. Diese kann mit dem Gutschein in der Öffentlichen 
Bibliothek St. Peter/Au kostenlos abgeholt werden.

Bürgermeister Johannes Heuras dankt LAbg. Anton Kasser als 
Vertreter des Landes für die gelungene Buchstart-Aktion. Christa 
Kern und ihre Töchter Stefanie und Franziska holten sich die 
Buchstart-Tasche in der Öffentlichen Bibliothek St. Peter/Au bei 
Bibliotheksleiter Tim Felix Graf- Kolvenbach, im Bild mit seinen 
Söhnen Jakob und Felix, ab.

   Weitere Infos: loslesen.at/buchstart-noe
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Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – 
für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Bundespräsidentenwahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen Anfang September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Bundespräsidenten-
wahl 2022“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen perso-
nalisiert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl selbst (für das Wählerver-
zeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amtli-
chen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis 
suchen müssen. Werden Sie am Wahltag 
nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 

bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses personali-
siert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der beilie-
genden personalisierten Anforderungskar-
te mit Rücksendekuvert oder elektronisch 

im Internet. Mit dem personalisierten Code 
auf unserer Wählerverständigungskarte in 
der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenan-
trag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS:  
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letzt-
mögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 5. Oktober. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zustelladresse.  
Die Wahlkarte muss spätestens am 9. 
Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben 
weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal 
oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzu-
geben.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 
AMTLICHE WAHLINFORMATION!

Lehrling am Gemeindeamt
Anna Eberle aus St. Peter-Markt wird am Gemeindeamt zur 
Verwaltungsassistentin ausgebildet.

Seit 8. August wird das Team des Gemeindeamtes durch 
einen Lehrling verstärkt. Anna Eberle wird eine dreijährige 
Lehre zur Verwaltungsassitentin absolvieren und dabei alle 
Abteilungen am Gemeindeamt durchlaufen. Ausgebildet 
wird sie von Amtsleiter Josef Maderthaner. 
„Wir freuen uns mit Anna Eberle eine motivierte junge 
Frau als Lehrling aufnehmen zu dürfen. Sie wird die 
umfangreichen Aufgaben in der Gemeindeverwaltung 
kennenlernen und ihren Teil zu einer funktionierenden 
Bürgerserviceeinrichtung beitragen“, begrüßt Bürgermeister 
Johannes Heuras den Zuwachs in der Gemeindefamilie.

Amtsleiter Josef Maderthaner und Bürgermeister Johan-
nes Heuras freuen sich, den neuen Lehrling Anna Eberle 
am Gemeindeamt willkommen zu heißen.

Sprengeleinteilung und Wahlzeiten

Sprengel 1 07:30 - 13:00 Markt Schloss St. Peter/Au, Hofgasse 6
Sprengel 2 07:30 - 13:00 Markt NEU: Volksschule St. Peter/Au  

(vormals PBZ St. Peter/Au)
Sprengel 3 08:00 - 12:00 Dorf Schloss St. Peter/Au, Hofgasse 6
Sprengel 4 08:00 - 12:00 St. Johann/E. Volksschule St. Johann 123
Sprengel 5 08:00 - 12:00 St. Michael/Br. Gemeindehaus St. Michael 4
Sprengel 6 08:00 - 12:00 St. Michae-Siedlung Schloss St. Peter/Au, Hofgasse 6
Sprengel 7 08:00 - 12:00 Kürnberg-Hohenreith Volksschule Kürnberg
Sprengel 8 08:00 - 12:00 Kürnberg-Ramingtal Mittelschule Ramingtal 30
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Sicherheit hat Vorrang!
Im Zuge der abgeschlossenen Kanalbauarbeiten im der Dr. 
Karl-Wittwar-Straße sowie am Vogelhändlerplatz werden bis 
Schulbeginn Querungshilfen für Fußgänger gekennzeichnet.

Der Start des neuen Schuljahres stellt auch heuer wieder 
das Thema Verkehrssicherheit in den Fokus. Einen mög-
lichst sicheren Weg zu Schulen und Kindergärten zu schaf-
fen, ist der Marktgemeinde und Bürgermeister Johannes 
Heuras ein wichtiges Anliegen.

Die Aktion „Schutzengel“ von Landeshauptfrau Mikl-Leit-
ner startet traditionell mit Schulbeginn. Diese beinhaltet 
sowohl Plakate ur Besusstseinsbildung von Autofahrerinnen 
und Autofahrern als auch Unterlagen für Kindergarten- und 
Schulkinder, mit denen das richtige Verhalten am Schulweg 
vermittelnt werden soll.

Seitens des Elternvereins der Volksschule St. Peter/Au wer-
den in den ersten Schulwochen wieder Schülerlotsen für eine 
gesicherte Straßenquerung beim Fußgängerübergang Café 
Beranek sorgen. Freiwillige Helfer sind jederzeit herzlich will-
kommen und können sich gerne am Gemeindeamt melden!

In den ersten Schulwochen werden im Markt wieder 
Schülerlotsen für einen gesicherten Fußgängerübergang 
für die Schülerinnen und Schüler sorgen.

Im Zuge der abgeschlossenen Kanalbauarbeiten im Bereich 
des Schulzentrums im Markt werden seitens der Gemeinde 
markierte Querungshilfen geschaffen: 
 
•  zwischen Feuerwehrhaus und Kaufhaus Adeg 
•  zwischen Kindergartenparkplatz und Volksschule 
•  zwischen ehemaliger Post (Firma EFM) und Mittelschule

Diese „Roten Teppiche“ sollen ein Zeichen für Fahrzeuglen-
ker sein, in diesem Bereich besonders acht zu geben, da hier 
vermehrt Fußgänger die Fahrbahn queren.

Zum Immateriellen UNESCU Kulturerbe ernannt
Im November 2021 wurde das Wissen 
der Handwerksmühlen in das Österrei-
chische Verzeichnis des Immateriellen 
Kulturerbes aufgenommen. Anfang 
Juli wurde Monika Rosenfellner und 
weiteren Müllerinnen und Müllern eine 
Urkunde zu diesem Handwerk verlie-
hen. 

Das Wissen der Handwerkmüller 
beinhaltet viel Übung und Erfahrung, 
Experimentieren und technisches Wis-
sen um verschiedene Getreidesorten 
zu Mehl, grobem Schrot, Vollkornmah-
lerzeugnissen oder Ölen zu verarbei-
ten. Das Arbeiten mit traditionellen 
Müllereimaschinen zur Herstellung 
von Mühlenprodukten, wie das Mahlen 
mit Mühlsteinen, ist heute nur noch in 
einigen Handwerksmühlen vertreten.

Gemeinsam mit der Interessens-
gemeinschaft „Die Mehlmahler“, in 
der sich neun Handwerksmühlen aus 
Österreich zusammengeschlossen 

haben, hat Monika Rosenfellner das ur-
alte Wissen um das Müllershandwerk 
in mühevoller Arbeit aufgearbeitet 

und dieses 2021 beim Immateriellen 
UNESCU Kulturerbe eingereicht. 
Im November 2021 wurde das Wissen 
der Handwerksmühlen als Immate-
rielles Kulturerbe anerkannt, Anfang 
August 2022 erfolgte die feierliche 
Urkundenfeier im Bergbaumuseum 
Leogang.

„Es war schon ein umfangreiches Pro-
zedere“, erzählt die engagierte Müllerin 
stolz. Denn das Wissen um die Hand-
werksmühlen musste sowohl fachlich 
als auch historisch fundiert aufbereitet 
werden, was fast zwei Jahre in An-
spruch nahm. Nun ist dieses alte Erbe 
auch für die Nachwelt festgehalten. 
 
Bürgermeister Johannes Heuras gra-
tulierte Monika Rosenfellner zu dieser 
Auszeichnung: „Danke für deinen 
intensiven Einsatz im Bereich deines 
Handwerks. Du bist mit Sicherheit eine 
große Botschafterin deiner Zunft weit 
über die Gemeindegrenzen hinweg!“

Monika Rosenfellner hat mit acht 
weiteren Mühlen in Österreich das 
Wissen um das Müllerhandwerk 
fachlich und historisch aufge-
arbeitet. Bürgermeister Johannes 
Heuras gratulierte zur Auszeich-
nung, den Eintrag als Immaterielles 
UNESCU Kulturerbe.
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Gemeinden bilden Fundament 
der EEG Region Amstetten

Die Datenerfassung kommunaler Anlagen hat begonnen.

Erst 2021 wurde mit dem Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz 
(EAG) die Möglichkeit geschaffen Erneuerbare Energiege-
meinschaften (EEG) zu gründen. Hier nutzen und tauschen 
die Teilnehmer regionalen, erneuerbar produzierten Strom.

„Die Gemeinden der Region Amstetten haben sich früh 
darauf verständigt eine regionale Energiegemeinschaft zu 
gründen, die für alle Interessierten offen ist und an der jeder 
und jede teilnehmen kann. Die Gemeinden nehmen darüber 
hinaus auch eine Vorreiterrolle ein, indem sie ihre eigenen 
PV Anlagen und öffentlichen Gebäude in die EEG einmel-
den“, erläutert GDA Obmann LAbg. Bgm. Anton Kasser, die 
Doppelrolle der Gemeinden als Ermöglicher und aktive Teil-
nehmer der EEG Region Amstetten.

Natürlich ist auch die Marktgemeinde St. Peter/Au hier bei 
dieser Initiative dabei. Bürgermeister Heuras führt dazu aus: 
„Die EEG bietet vielfältige Möglichkeiten und Vorteile für die 
Menschen und daher setzen wir auch als Gemeinde hier 
ein klares Zeichen.“ Umweltgemeinderat Andreas Gruber 
schlägt in dasselbe Horn: „Die Beteiligung an einer EEG ist 
nicht nur wichtig für die Umwelt, sondern kann auch das 
Miteinander stärken und zu einem gesteigerten Bewusst-
sein im Umgang mit Energie führen.“

Pionierarbeit für die EEG Region Amstetten wird derzeit im 
GDA geleistet. Mit Unterstützung von Ferialpraktikantin Mi-

Freuen sich über den Start der Dateneinpflegung kommunaler 
Anlagen in St. Peter und in der EEG Region Amstetten, v.l. 
Bürgermeister Johannes Heuras, Umweltgemeinderat Andreas 
Gruber und Landtagsabgeordneter Anton Kasser.

chaela Mayerhofer werden Zählpunktnummern von Gemein-
deobjekten erfasst, Stromtarife analysiert und kommunale 
Verbrauchsdaten aus der Energiebuchhaltung mit Daten der 
Stromanbieter zusammengeführt. Zahlreiche Gemeinden 
haben dieses Service bereits in Anspruch genommen.

Auch die formalen, rechtlichen und administrativen Heraus-
forderungen der Vereinsgründung zur „EEG Region Amstet-
ten“ werden im GDA derzeit vorbereitet. Trotz der intensiven 
Vorarbeiten bedarf es noch einiger Schritte bis 2023 der 
Verein „EEG Region Amstetten“ gegründet ist und Strom 
zwischen den Mitgliedern getauscht wird. Die Gemeinden 
bieten dann jedenfalls das Fundament und werden ihrer Vor-
reiterrolle in Sachen EEG gerecht. 
Weitere Informationen unter: www.gda.gv.at/erneuerbare-
energiegemeinschaften

Traditionelle 
Einladung

Ende Juni hieß es für die insgesamt 
30 stellungspflichtigen Burschen 
des Jahrgangs 2004 aus St. Peter/
Au ab zur Stellungskommission nach 
St. Pölten. Dort wurden sie gründlich 
durchgecheckt.  
 
Im Anschluss an diese zweitägige 
Prozedur wurden die jungen Männer  
zum Stellungsessen ins Gasthaus 
Krifter eingeladen, wo ein netter 
Nachmittag mit allerhand Geschichten 
rund um Zivildienst und Bundesheer 
verbracht wurde.

Bürgermeister Johannes Heuras und die Ortsvorsteher Hermann Stockinger, Julia Krifter 
und Josef Streißlberger wünschten den Stellungspflichtigen alles Gute.
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Neue Dienstbekleidung für das Bauhof-Team

Das Bauhof-Team wurde mit neuer 
Bekleidung für alle Tätigkeiten und 
Temperaturen ausgestattet.

Bisher war die Dienstbekleidung der 
Bauhof-Mannschaft zwar zweckdien-
lich, aber zusammengewürfelt. Seit 

einigen Wochen gehört dies der Ver-
gangenheit an, denn das Team wurde 
neu eingekleidet. 
„Wir kümmern und um Ihre WOHL-
FÜHL-Gemeinde“ und ähnliche Auf-
schriften zieren die Rückenansicht der 
neuen T-Shirts und Jacken, die in Farbe 

und Design dem Corporate Design der 
Marktgemeinde angepasst sind. 
Ob mit leichten Stoffen für den Som-
mer oder aber mit warmer Winterbe-
kleidung - die Mitarbeiter sind klei-
dungstechnisch topmodern und für alle 
Einsätze und jede Witterung gerüstet.

Eintragungswoche für Volksbegehren  
Zu folgenden Volksbegehren wurde vom Bundesministe-
rium für Inneres ein Einleitungseintrag eingebracht.  
 
• COVID-Maßnahmen abschaffen 
• Black Voices 
• Wiedergutmachung der  
           COVID-19-Massnahmen 
• RECHT AUF WOHNEN 
• Kinderrechte-Volksbegehren 
• GIS Gebühr abschaffen 
• FÜR UNEINGESCHRÄNKTE BARGELD-  
           ZAHLUNG

In der Zeit vom 19. September bis einschließlich 26.Sep-
tember 2022 können diese Volksbegehren in allen Gemein-
den unabhängig vom Hauptwohnsitz der Stimmberechtig-
ten unterschrieben werden. 
 
Auch online auf der Homepage www.oesterreich.gv.at ist 
die Unterstützung mittels Handysignator oder Bürgerkarte 
möglich. 

Jede Unterstützungerklärung kann pro Person nur einmal 
unterzeichnet werden!
 

Stimmberechtigt  sind Personen, die am  letzten  Tag  des  
Eintragungszeitraums  das  Wahlrecht  zum  Nationalrat  
besitzen  (österreichische  Staatsbürgerschaft,  Vollen-
dung  des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahl-
recht), und zum Stichtag 16. August 2022 in der Wählerevi-
denz einer Gemeinde eingetragen sind.

 
Eintragungslokal und Eintragezeiten: 
 
Gemeindeamt St. Peter/Au 
Hofgasse 6 
3352 St. Peter/Au

•     Montag, 19 September 2022 von 08.00 bis 20.00 Uhr
•     Dienstag, 20. September 2022 von 08.00 bis 16.00 Uhr
•     Mittwoch, 21. September 2022 von 08.00 bis 16.00 Uhr
•     Donnerstag, 22. September 2022 von 08.00 bis 16.00 Uhr
•     Freitag, 23. September 2022 von 08.00 bis 16.00 Uhr
•     Samstag, 24. September 2022 von 08.00 bis 12.00 Uhr
•     Montag, 26. September 2022 von 08.00 bis 20.00 Uhr

Bitte weisen Sie Ihre Identität mit Hilfe eines Dokuments 
(z.B.: Personalausweis, Reisepass, Führerschein) nach.

Das Bauhof-
Team kann 
sich mit der 
neuen Beklei-
dung sehen 
lassen!
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Eine 
unvergessliche 
Gemeindetour: 
100 Teilnehmer 
erlebten einen 
informativen 
und geselligen 
Ausflugstag in 
St. Peter/Au.

Mit drei Bürgermeistern auf Rundreise
100 Teilnehmer machten sich am Sonn-
tag, 24. Juli auf, um die Gemeinde St. 
Peter/Au noch besser kennenzulernen. 

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
50-jährigen Bestehen der Großgemein-
de St. Peter/Au hatte Bürgermeister 
Johannes Heuras zu diesem Ausflug 
geladen. „Man fährt oft weit weg, um 
Ausflüge zu machen, obwohl Sehens-
würdigkeiten in der eigenen Gemeinde 
so nahe wären“, so der Ortschef.  
Zum Schulschluss fahren für gewöhn-
lich die 3. Klassen der Volksschule ge-
meinsam mit dem Bürgermeister an die 
Grenzen der Gemeinde. Viele Erwachse-
ne wollten dieses Erlebnis auch einmal 
mitmachen. Daher wurde die Route 
zum Jubiläum nun um ein paar Labs-
tellen erweitert, erwachsenengerecht 
aufbereitet und so ein interessanter 
Ganztagesausflug zusammengestellt.

Mit drei Bussen, die von der Markt-
gemeinde St. Peter/Au zur Verfügung 
gestellt wurden, ging es auf die Reise.
Neben dem Bürgermeister fungierten 
auch seine beiden Vorgänger Gerhard 
Wieser und Johann Heuras als Reiselei-
ter und wussten allerhand Geschichten 
und historische Daten aus der Gemein-
de zu berichten.  
 
Die interessierten Mitreisenden er-
hielten eine Führung durch die Fa. 
Forster Metallbau in St. Peter Dorf, den 
größten Arbeitgeber in der Gemeinde. 

Lärmschutzwände und Regalsysteme 
werden von hier aus in die ganze Welt 
geliefert.  
Weiter ging es dann in den nördlichsten 
Gemeindeteil nach St. Johann. Pater 
Benedikt und Johann Lahmer erzählten 
die spannende Geschichte rund um das 
seinerzeit zu moderne und lange Zeit 
verhüllte Altarbild von Lydia Roppolt, 
welches erst seit wenigen Jahren be-
trachtet werden kann.  
 
Nach einer kleinen Stärkung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Johann ging 
es weiter in den Markt von St. Peter/
Au. Eine Führung über den historischen 
Marktplatz hin zum Schloss, wo natür-
lich auch die Bauernaufstände aus dem 
Jahr 1596/97 Thema waren. Auch der 
Verbindungsgang zwischen Schloss 
und Pfarrkirche wurde erkundet.  
Anschließend ging es hinauf nach St. 
Michael. Ortsvorsteher Josef Streißl-
berger empfing die Reisenden in der 
Pfarrkirche St. Michael und dann 
sorgte im Vereinshaus die Freiwillige 
Feuerwehr St. Michael für Speis und 
Trank. Auch die Trachtenmusikkapelle 
St. Michael marschierte auf und über-
raschte die große Reisegruppe mit ein 
paar Märschen. 

Über die Höhenstraße ging es durch 
die Gemeinde Ertl durch rund um den 
Briefberg, der mit 837m die höchste 
Erhebung der Gemeinde ist, weiter zum 
Biohof der Familie Hörmann in Kürn-

berg. Juniorchef und Direktvermarkter 
Bernhard Hörmann züchtet hier hoch 
oben am Kürnberg Bio-Wasserbüffel.  
 
Nächste Station wurde in der general-
sanierten Mittelschule im Ramingtal 
gemacht, wo Schulausschussobmann 
Peter Hofer das modernisierte Schul-
gebäude präsentierte. Der Elternverein 
sorgte für Kaffee und Kuchen. Den 
Abschluss bildete dann eine Führung 
von Vizebürgermeister Alois Seirlehner 
durch den Kindergarten sowie das 
dorfHAUS in Kürnberg bzw. eine Be-
sichtigung der Pfarrkirche. Wer durstig 
war, machte noch einen raschen Blick 
in den neuen Dorfladen und dann ging 
es per Bus zurück in den Markt.

Insgesamt war es ein heißer aber 
umso informativerer Sommertag. Die 
Teilnehmer waren angetan von der 
Vielfalt und Weitläufigkeit der eigenen 
Heimatgemeinde und zeigten sich sehr 
dankbar für diesen Ausflug. Bürger-
meister Heuras zog eine sehr positive 
Bilanz: „Natürlich ist die Organisation 
ein gewisser Aufwand, aber ich danke 
allen Vereinen und Organisationen, der 
Firma Forster und der Familie Hörmann 
sowie den Ortsvorstehern, die hier so 
tatkräftig mitgeholfen haben. Wenn 
sich Teilnehmer am Ende verabschie-
den und sich für einen wunderschönen 
unvergesslichen Tag bedanken, dann 
weiß man, dass sich der Aufwand in 
jedem Fall gelohnt hat.“ 
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Kino am Schloss

Kino-Spaß für alle Generationen wur-
de auch heuer wieder im Schlosshof 
geboten, wo zum 15. Mal „Kino am 
Schloss“ veranstaltet wurde.

Top-aktuelle Filmhighlights sowie 
das musikalische und kulinarische 
Vorprogramm lockten heuer rund 
1.000 Besucher ins Schloss. Auch 
der Wettergott meinte es gut mit den 
Veranstaltern und sorgte für fünf laue 
Sommerabende.  
Gestartet wurde mit dem Familien-
abend und dem Film „Minions – Auf 
der Suche nach dem Mini-Boss“, 

weiter ging es am Freitag mit der 
österreichischen Komödie „Der Onkel 
– The Hawk“, ehe „Elvis“ am Sams-
tagabend die Kinoleinwand rockte. 
Über ein ausverkauftes Haus durfte 
sich das Kulturreferat rund um Obfrau 
Susanne Pfaffeneder gar am Sonn-
tag freuen: Nachdem die Coverband 
„Indeed“ bereits im Vorprogramm für 
großartige Stimmung gesorgt hatte, 
begeisterten „Monsieur Claude“ und 
seine multikulturelle Familie auf gan-
zer Linie. Der „Beckenrand Sheriff“ 
machte den krönenden Abschluss 
einer erfolgreichen Veranstaltung.
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Literatur im Schloss  
startet wieder
Nach der Sommerpause wird am 
Mittwoch, 7. September, um 19.30 
Uhr wieder zur Lesung ins Schloss 
geladen.

Mit der Lesung von Elfriede Bruck-
meier, die ein paar „Kostproben“ zum 
Besten geben wird, startet „Literatur im 
Schloss“ in den Herbst. 
Am 19. Oktober darf Autorin Cornelia 
Schäfer im Schloss begrüßt werden. 
Ein Höhepunkt für Literaturfreunde 
wird sicherlich die Lesung von Her-
mann Knapp „Kein Weihnachten ohne 
Würstel“ am 31. November sein. 
Karten sind jeweils am Gemeindeamt 
sowie bei der Raika St. Peter erhältlich.

Elfriede 
Bruckmeier 
liest aus ihren 
„Kostproben“. 
Foto: privat

Gemeinsame Ehrung 
der Jubilare

Auch heuer wil die Gemeinde 
alle Jubilarinnen und Jubilare 
wieder im Rahmen eines ge-
meinsam Festes mit den jeweili-
gen Heimatpfarren ehren.

Für die Jubilare aus St. Peter-
Markt und Dorf wurde der 6. 
November festgesetzt. Alle 
Jubilare werden mit einem per-
sönlichen Schreiben zu dieser 
Feier eingeladen.

Sobald die Termine mit den 
Pfarren Kürnberg, St. Michael 
und St. Johann feststehen, 
werden die Jubilare zeitgerecht 
informiert. Die regionalen Produzenten freuen sich auf Ihren Besuch beim Schmankerlmarktfest, das 

am 10. September von 8.30 bis 15 Uhr im Schloss stattfinden wird.

Schmankerlmarktfest im Schloss
Zu einem Genussfest mit regionalen Schmankerln und Live-Musik laden die regio-
nalen Produzenten am Samstag, 10. September, ein.

Das Kulturreferat der Marktgemeinde verwandelt den Schlosshof am 10. Septem-
berin Kooperation mit den regionalen Produzenten wieder in eine Genusszone. 
Von 8.30 bis 15 Uhr werden Köstlichkeiten aus und um St. Peter/Au zum Kaufen 
und Kosten angeboten. Natürlich wird auch für die musikalische Umrahmung 
bestens gesorgt. Eintritt frei!
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Neue Schulküche mit vielen Extras

Die alte Schulküche der Mittelschule 
St. Peter/Au hat ausgedient. In Ko-
operation mit regionalen Firmen und 
dem St. Peterer Küchenprofi Möbel 
Polt wird die Küche durch die Schul-
gemeinden St. Peter/Au und Weistrach 
um rund 100.000 Euro saniert. 

In der Mittelschule St. Peter/Au wird 
aktuell eifrig gearbeitet. Nachdem 
die Schulküche bereits in die Jahre 
gekommen war, wurde der heurige 
Sommer dazu genutzt die Schulküche 
komplett zu erneuern.  
Nicht nur die Einrichtung wird erneuert, 
sondern die gesamte Räumlichkeit 

wurde zur Gänze ausgehöhlt; künftig 
wird mehr Platz zur Verfügung stehen. 

Obmann Andreas Gruber ist froh, dass 
der Schulausschuss und die beiden 
Mitgliedsgemeinden Weistrach und St. 
Peter/Au grünes Licht für die Umbau-
arbeiten gegeben haben: „Insgesamt 
werden hier gut 100.000 Euro inves-
tiert, die alten elektrischen Leitungen 
wurden teils umgelegt und auch eine 
Trennwand geöffnet, wodurch sich 
jetzt neue Möglichkeiten bieten.“ 

Außerdem soll in Zukunft die abge-
hängte Decke mit moderner Lichttech-

nik für eine angenehme Lernatmosphä-
re sorgen.

Die Firma Pabst erhielt den Zuschlag 
für die Durchführung der Baumeister-
arbeiten. Das Herzstück der Schulkü-
che, nämlich die neuen Küchenblöcke, 
werden vom örtlichen Küchenprofi, der 
Firma Möbel Polt, eigens angefertigt. 

Live-Kochen: Kamera überträgt 
vom Herd zur Tafel 
 
Auf mehreren Kochstellen können zu-
künftig die Schülerinnen und Schüler 
Köstlichkeiten am Herd zubereiten. In 
intensiver gemeinsamer Planung hat 
man hier ein bestmögliches Raumkon-
zept erstellt und auch viele hilfreiche 
Details für den Unterricht eingeplant. 
Besonderes Highlight wird die neue 
Technik im Raum sein, inklusive Kame-
ra bei der Kochstelle. Dadurch wird es 
auch möglich sein, quasi wie in einer 
Kochsendung gleich live an der digita-
len Tafel zusehen zu können. 

Bürgermeister Heuras freut sich, dass 
die Schule ab Herbst mit einer top-
modernen Küche ausgestattet ist: „Ich 
danke dem Obmann, dem Direktor, 
sowie dem Lehrpersonal für die inten-
sive Planungsarbeit im Vorfeld. Die 
Arbeiten laufen ganz nach Zeitplan und 
das Ergebnis wird sich am Ende des 
Tages sehen lassen können.“ 

In den Sommerferien 
wurde die Sanierung der 
Schulküche an der NMS 
St. Peter/Au gestartet - zur 
Freude von Direktor Erich 
Greiner, Bürgermeister 
Johannes Heuras 
und dem Obmann der 
Mittelschulgemeinde, GR 
Andreas Gruber.
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Die fleißigsten Leserinnen und Leser wurden wieder vom 
Elternverein mit einem Buchpreis belohnt.

Besonderen Dank gab es zum Abschied für Frau Katrin 
Mühringer für vier Jahre Obfrauschaft des Elternvereins und 
für Frau Katharina Halbartschlager für vier Jahre als Integra-
tionshelferin. 
Ebenfalls mit besonderem Dank verabschiedet wurde 
OLfWE Brigitte Kain, die nach 40 Jahren als Lehrerin für 
Ernährung und Haushalt, Werken, Kreatives Gestalten, als 
Mitbegründerin der Lernwerkstatt und als Klassenvorstand 
in den wohlverdienten Ruhestand übertritt.

Im Rahmen des Schlussgottesdienstes gefeiert von Altpfar-
rer Schuh - wurde auch Frau RL Daniela Riedler nach 13 Jah-
ren an der NMS St. Peter anlässlich ihres Wechsels an eine 
Schule in unmittelbarer Nähe ihres Heimatortes mit großem 
Dank und viel Emotion verabschiedet.

Zum Schulschluss gab es aber auch viel zu danken: den 
Schulgemeinden für die großzügige finanzielle Ermögli-

chung der Küchenneuge-
staltung und der Anschaf-
fung neuer digitaler Tafeln 
für Küche und Musikraum, 
den Schulwarten für die 
tadellose Reinigung und 
Pflege des Gebäudes, 
dem Lehrpersonal für das 
besondere Engagement, 
den Eltern für die Unter-
stützung ihrer Kinder und 
natürlich ganz besonders 
den Schülerinnen und 
Schülern für ihren tollen 
Einsatz.

Neuigkeiten aus der Mittelschule St. Peter/Au

Erfolgreicher Abschluss des  
Schuljahres 2021/22

Mit der gemeinsamen Schlussfeier am 30. Juni und dem 
Gottesdienst am 1. Juli 2022 fand ein anstrengendes, aber 
- dank der Bemühungen aller – erfolgreiches Schuljahr sein 
Ende.

Im Rahmen der Feier konnte zahlreichen Schülerinnen und 
Schülern zu besonderen Leistungen gratuliert werden: Es 
gab 29 gute Erfolge und 39 ausgezeichnete Erfolge – davon 
sechs mit lauter „Sehr gut“ im Zeugnis – zu ehren.

Im Bereich der Informatik erzielten 18 Kinder der 1. Klassen 
besondere Leistungen in der Digitalen Grundbildung. Für 
den Computerführerschein ECDL wurden 131 Modulprüfun-
gen erfolgreich abgelegt. Sechs Schüler und Schülerinnen 
der 4. Klassen erhielten das Zertifikat für den ECDL Stan-
dard, zwei für den ECDL Basis. 
Für hervorragende sportliche Leistungen konnten 12 ÖSTA-
Jugendsportabzeichen verliehen werden.

Einen emotionalen Abschied von der Mittelschule St. Peter/Au 
feierte Religionslehrerin Daniela Riedler.

Aus den 
Schulen

Brigitte Kain wurde von Direktor Erich Greiner und den 
Schülern in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Direktor 
Greiner 
durfte 
diesen 
sechs 
Schülern 
zu lauter 
Einsern im 
Jahres-
zeugnis 
gratulieren.
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Drei Pfarrer verabschiedet
Mit den Pfarren St. Peter, St. Johann und Kürnberg dankte 
die Marktgemeinde für das Wirken der Seelsorger.

Der Herbst bringt einige Änderungen in den Pfarren mit 
sich. Pater Jacobus Tisch, der künftig die Pfarre Ybbsitz 
übernehmen wird, wurde in der Pfarre St. Johann ein 
emotionales Abschiedsfest bereitet. Künftig wird Abt Petrus 
als Pfarrmoderator tätig sein. 
Nach 22 Jahren als Pfarrer in Kürnberg warten auch auf 
Jacek Biela neue Aufgaben. Seitens der Pfarre wurde ihm 
Lebewohl gesagt und für sein Wirken gedankt. 
Am 14. August wurde Pfarrer Peter Yeddanapalli in St. 
Peter/Au verabschiedet. Er kehrt zurück in seine Heimat 
Indien. Dem neuen Pfarrverband St. Peter-Weistrach-
Kürnberg-Ertl wird künftig Krystian Lubinski vorstehen, der 
am 25. September im Rahmen des Erntedankfestes in St. 
Peter/Au willkommen geheißen wird.

Bürgermeister Johannes Heuras und Ortsvorsteher Johannes 
Tanzer dankten Pater Jacobus für seinen Einsatz in der Pfarre 
St. Johann/Engstetten. Fotos: Pfarren

Ortsvorsteher Hermann Stockinger dankte Pfarrer 
Peter für sein Wirken in St. Peter und überreichte 
im Namen der Gemeinde eine Spende für die von 
Pfarrer Peter initiierten Schulprojekte in Indien. 

Silbernes Nachbarschaftsjubiläum
Das silberne Nachbarschaftsjubiläum wurde in der 
Girardistraße gefeiert.

Zum 25. Mal jährte sich heuer das Straßenfest in der 
Girardistraße im Markt. Auf die runden Geburtstage aller 
Nachbarinnen und Nachbarn wird jedes Jahr gemeinsam 
am 1. Augustwochenende angestoßen. Bei Speis und Trank 
werden Zusammenhalt und Freundschaften gepflegt und 
neue Bewohner willkommen geheißen.  
„Eine Nachbarschaft zum Wohlfühlen“ sind sich die Stra-
ßenbewohner einig und freuen sich auf weitere 25 Jahre 
Straßenfest!

Seit 25 Jahren wird die gute Nachbarschaft in der 
Girardistraße Anfang August mit einem Fest gefeiert.

Bürgermeister Johannes Heuras, Vizebürgermeister Alois Seirlehner und 
der Pfarrgemeinderat von Kürnberg verabschiedeten sich im Rahmen einer 
Dankesmesse von Pfarrer Jacek Biela. Ab Herbst wird Kürnberg Teil des 
neuen Pfarrverbands mit St. Peter, Weistrach und Ertl sein.
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Erste-Hilfe-Kurs für Outdoor-Fans
Zum ersten Mal bietet das Rote Kreuz 
St. Peter/Au am Samstag, 15. Oktober, 
einen Erste-Hilfe-Kurs an der frischen 
Luft an. 

Joggen, wandern oder einfach nur in 
der Natur spazieren gehen. Im Herbst 
versuchen wir alle noch die letzten 
warmen Sonnenstrahlen zu genießen. 
Leider sind wir aber auch dabei nicht 
vor Unfällen oder akuten Erkrankungen 
gefeit. Und genau hier setzt der Erste-
Hilfe-Outdoor-Kurs des Roten Kreuzes 
St. Peter/Au an. 

Auf den ersten Blick unterscheidet 
sich dieses Kursformat vielleicht nicht 
wirklich von anderen: Absetzen eines 
Notrufes, Blutungen stillen, Vergiftun-
gen erkennen, Wunden, Brüche oder 
Verstauchungen versorgen, stehen auf 
dem Themenplan. 

Doch was ist dann das Besondere an 
diesem Erste-Hilfe-Kurs? Die Nähe zur 
Realität! Anders als gewohnt verbrin-
gen die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen diesen Tag nicht im Lehrsaal, son-
dern an der frischen Luft. Also genau 
dort, wo auch die Notfälle passieren 
könnten. 

Unter der Anleitung eines erfahrenen 
Outdoor-Trainers erlernen die Kursteil-
nehmer innerhalb von acht Stunden 
das richtige Verhalten in verschiede-
nen Situationen. Stattfinden wird der 
neuartige Erste-Hilfe-Kurs am Sams-
tag, 15. Oktober 2022, von 9 bis 18 Uhr. 
Da die Anmeldezahl begrenzt ist, heißt 
es schnell sein. Anmeldungen sind be-
reits jetzt unter erstehilfe.at möglich. 
Der Kurs gilt als Nachweis für die 
erfolgte Auffrischung für betriebliche 
Ersthelfer!

Aus den

Vereinen

Bürgermeister Johannes Heuras freute sich, gemeinsam mit 
Obmann Josef Dorfmair und Fachärztin Dr. Brigitta Freundl 
viele Teilnehmer aus nah und fern begrüßen zu dürfen.

Erfolgreiche Info-Tage
Mit Unterstützung der Marktgemeinde St. Peter/Au wurden 
die Parkinson Infotage im Schloss abgehalten.

Die Arbeitsgruppe Amstetten-Mauer der Parkinson-Selbst-
hilfe Niederösterreich lud am 12. und 13. Juli zu einem um-
fassenden Informationsprogramm ins Schloss St. Peter/Au. 

Das Organisationsteam rund um Obmann Josef Dorfmair 
und Dr. Brigitta Freundl freute sich über das äußerst große 
Interesse. Aus nah und fern - vom westlichen Niederöster-
reich, Oberösterreich bis in die Steiermark – waren die 
Besucher gekommen, um sich über die vielfältigen Behand-
lungsmöglichkeiten, unterschiedlichste Therapien und nicht 
zuletzt über das Leben mit Parkinson zu informieren. In den 
Pausen zwischen den interessanten Vorträgen bot sich die 
Möglichkeit zum Gespräch mit den Fachärzten und Thera-
peuten sowie mit Betroffenen und ihren Angehörigen.

Ab 15. Oktober startet der Outdoor-
Erste-Hilfe-Kurs beim Roten Kreuz.
Foto: ÖRK/Thomas Holly-Kellner
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Das neue MTF wurde im 
Beisein von LAbg. 
Anton Kasser, Bgm. 
Johannes Heuras, Kdt. 
Josef Pumsleitner, 
Abschnittskdt. David 
Strahofer, Bildungsdirektor 
Johann Heuras, OV 
Hermann Stockinger, 
Feuerwehrreferent 
Johannes Tanzer 
sowie von Chargen und 
Ehrenmitgliedern der FF 
Hochstrass durch Pfarrer 
Anton Schuh gesegnet. 
Fotos: FF Hochstrass

Die Stockschützen aus St. Peter/Au - Roland Hengst, Daniel 
Schoiswohl, Wolfgang Würtner, Heinz Kornmüller und Harald Tilli 
- freuen sich über den Aufstieg in die 1. NÖ Landesliga.
Foto: ESV St. Peter/Au 

Fahrzeugsegnung und Zeltfest
Beste Stimmung herrschte beim Drei-Tages-Fest der Frei-
willigen Feuerwehr Hochstrass. 

Vom 15. bis 17. Juli lud die Freiwillige Feuerwehr 
Hochstrass zum traditionellen Zeltfest ein. 
Am Freitagabend sorgte die Coverband „Stand Up“ für 
Stimmung, das volle Zelt zum Beben brachten am Samstag 
die „Granaten“. 
Die Festmesse am Sonntag stand ganz im Zeichen der 
Segnung des neuen Mannschaftstransportfahrzeuges 
(MTF), welche von Pfarrer Anton Schuh durchgeführt wurde. 
Für die musikalische Umrahmung der Festmesse sorgte die 
Trachtenmusikkapelle St. Michael am Bruckbach.   
Die Kurvenschneider begleiteten die Besucher bis in die 
Abendstunden mit Musik und Humor. Natürlich wurde 
seitens der Feuerwehr auch für das leibliche Wohl der Gäste 
bestens gesorgt. „Wir bedanken uns bei allen Besuchern 
und freuen auf das nächste Zeltfest von 17. bis 19. Juli 
2025“, lädt die FF Hochstrass schon jetzt herzlich ein.

Aufstieg in die 1. Landesliga
Der ESV St. Peter/Au verzeichnet großartigen Erfolg.

Die Spieler Roland Hengst, Heinz Kornmüller, Harald Tilli, 
Daniel Schoiswohl und Wolfgang Würtner hatten schon in 
der Vorrunde mit dem 1. Platz aufgezeigt. Das Aufstiegs-
spiel gegen ESV Union Seitenstetten wurde dann vor ca.80 
Zuschauern mit 6:2 gewonnen. Die Siegerehrung erfolgte 
anschliessend durch Alfred Weichinger jun., den Präsident 
des NÖ-Stocksports, persönlich. 
„Wir freuen uns immens über diesen Meilenstein in der Ver-
einsgeschichte“, dankt Obmann Werner Fritz den Spielern,  
Helfern und zahlreichen Zuschauern für die Unterstützung.
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Die Mitglieder des 
UTC St. Peter/Au 
freuen sich auf eine 
tolle Austragung 
der Kreismeister-
schaften 2022 und 
laden herzlich dazu 
ein!

Als Partnerverein stellt der UTC St. Johann seine 
Tennisplätze ebenfalls zur Verfügung. Heuer konnte der 
Verein mit Herbert Stöger und der Firma x-tention einen 
neuen Hauptsponsor für dieses Turnier gewinnen.  
 
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen gesorgt und 
der Verein freut sich auch heuer wieder auf zahlreiche 
Besucher.

Stimmungsvoller 
Sommernachtsball
Die Volkstanzgruppe Kürnberg lud 
erstmals zum Ball ins dorfHAUS.

Mit viel Aufwand und Liebe zum Detail 
hatten die Mitglieder der VTG Kürnberg 
das dorfHAUS in einen stimmungsvollen 
Ballsaal verwandelt. Viele Besucher 
genossen das zauberhafte Ambiente  
und das großartige Rahmenprogramm  
in vollen Zügen. 

Bereits zum 3. Mal in Folge finden auf der Anlage 
des UTC Möbel Polt St. Peter/Au die allgemeinen NÖ 
Kreismeisterschaften West statt.

Von 7. bis 11.September wird in 6 verschiedenen Bewerben 
um den Turniersieg und um ein Rekordpreisgeld von 4000 
€ gespielt. „Wir erwarten auch heuer wieder ein spitzen 
Starterfeld mit einigen Bundesligaspielern aus der Region“, 
freuen sich die Vereinsverantwortlichen.  

UTC lädt zu hochkarätigem Tennis-Turnier

Im Beisein von Bürgermeister Johannes Heuras wurden die 
Gewinner der Tombola ermittelt.

Das dorfHAUS gab eine tolle Ball-Location ab, wo die 
Volkstanzgruppe zahlreiche Gäste begüßen konnte.

Das Ball-Areal wurde mit viel Liebe 
zum Detail aufwendig geschmückt. Die 
Gasteiner sorgten für Stimmung.
Fotos: VTG Kürnberg

Aus denAus den

VereinenVereinen



 
September 2022 • Nr. 374

21  

Neuer Betrieb im Betriebsgebiet West 

Mit der Firma Wasinger Glas & Metall 
Design GmbH hat sich ein Spezialist 
im Bereich Metall- und Glasbau sowie 
für Sonnenschutz in St. Peter/Au an-
gesiedelt.

„Es war schon immer mein Wunsch, 
meinen Betrieb in St. Peter/Au zu 
errichten“, sagt Firmenchef Martin Wa-
singer, Firma Wasinger Glas & Metall 
Design GmbH. Vor zwei Jahren erwarb 
er im Betriebsgebiet West ein Grund-
stück, wo er eine innovative Betriebs-
halle errichtete. Schließlich konnte er 
seinen Firmensitz von Seitenstetten 
nach St. Peter verlegen.

Bürgermeister Johannes Heuras 

stattete dem modernen Firmengelände 
einen Besuch ab und hieß Martin und 
Natascha Wasinger mit ihrem Team 
herzlich in der Gemeinde willkommen. 
„Ich freue mich, dass St. Peter/Au ein 
interessanter Standort ist. Wir haben 
immer ein offenes Ohr für Betriebe, 
die sich bei uns ansiedeln wollen“, 
wünscht der Ortschef der Firma Wa-
singer alles erdenklich Gute und viel 
Erfolg im neuen Zuhause.  
 
Der aufstrebende Betrieb Wasinger 
Glas & Metall Design GmbH bietet 
hochwertige Produkte und Leistungen 
an, um allen Wünschen der Kunden 
gerecht werden zu können.  
Als Spezialist im Glas- und Metallde-

sign sowie im Bereich Sonnenschutz 
punktet Martin Wasinger mit seiner 
langjährigen Erfahrung, die individuelle 
Lösungen ermöglicht. Das Produkt-
sortiment reicht von Sommer- und 
Wintergärten, diversen Edelstahl- bzw. 
Glasgeländern, Treppen aus Edelstahl/
Stahl, Überdachungen, Sonnenschutz/
Plisse, Markisen und Outdoorvorhänge, 
Rollläden und Raffstores bis hin zu 
Sonnensegel oder Insektengittern.  
 
„Als kleiner Betrieb legen wir auf per-
sönlichen Kontakt zu unseren Kunden 
größten Wert. Kompetente Beratung 
von der Idee bis zur Umsetzung wird 
zu 100 Prozent garantiert“, betont 
Martin Wasinger. 

Bürgermeister Johannes Heuras freut sich, mit der Firma Wasinger einen neuen Betrieb in St. Peter/Au begrüßen zu dürfen, und 
wünscht Firmeninhaber Martin Wasinger und seine Frau Natascha viel Erfolg am neuen Standort im Betriebsgebiet West.
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Kurz & 

bündig

Mietwohnung 
mit Gartenbenützung in 
ruhiger Lage ab sofort 

beziehbar

Vermiete 110 m² große Wohnung in 
St. Michael-Bergstraße 14,  

3352 St. Peter/Au.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte: 
0664 25 33 135

Danke für die liebevolle Betreuung 
 

Mein Mann Siegfried Winter war in Betreuung des 
Landespflegeheimes St. Peter in der Au.  
Er ist leider am 27.06.2022 verstorben. 

Ich möchte mich auch auf diesem Wege 
beim Pflegeheim und insbesonders bei den 

Bediensteten des Wohnbereiches I. recht herzlich 
für die liebevolle und aufopfernde Pflege und 

Betreuung meines Mannes bedanken.  

Margarete Hairas-Winter

  

Einladung zum Tag der offenen Tür

Die therapeutische Wohneinrichtung und Tagesstätte Aufwind 
lädt ein zum

Tag der offenen Tür 
Mittwoch, 28. September 2022

von 10:00 bis 16:00
Die offizielle Begrüßung findet um 14:00 statt. 

               Es gibt die Gelegenheit die Räumlichkeiten der Einrichtung 
      zu besichtigen und sich über das Betreuungsangebot  

von Aufwind sowie von AnkA zu informieren.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Austausch

bei Kaffee und Kuchen!
  Das Aufwind-Team

Weideweg 4, 3352 St. Peter/Au, 07477/44008/kontakt@aufwind-therapie.at/www.aufwind-therapie.at

VORANKÜNDIGUNG: 

ADVENTFAHRT mit Pater Benedikt
Tobi Reiser Adventsingen: 

Salzburger HirtenAdvent 2022
in der großen Aula der Universität 

am Samstag, 10. Dezember 2022

Wallfahrtskirche Maria Kirchental und 
die Bayrische Ramsau mit Pater Benedikt

 
Auffahrt zur Wallfahrtskirche Maria Kirchental. 

Hl. Messe im prächtigen „Pinzgauer Dom“ anschl. 

Kirchenbesichtigung. Nach dem Mittagessen beim 

Kirchentalwirt geht‘s wieder retour bis Schneizlreuth 

- Schwarzbachwachtsattel in die Berchtesgadner 

Ramsau (Aufenthalt).  
 

Samstag, 24. September 2022 

Abfahrt: 06:20 Uhr FF-Depot St. Peter 
Kosten: € 38,- pro Person 

 
Anmeldung: 

 Rosa Rosenfellner 0664/73256171 
 Reisebüro Kattner 07434/42245
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 Die Marktgemeinde St. Peter/Au schreibt folgende Stelle aus:

Neubesetzung an der Volksschule St. Peter/Au - 
Dienstposten im REINIGUNGSDIENST 

 

Grundsätzliche Voraussetzungen:

• Österreichische/r Staatsbürger/in oder Staatsbürger/in eines EU-Mitgliedsstaates
• Abgeleisteter Zivil- oder Präsenzdienst

Wir erwarten von Ihnen: 

• Erfahrung im Reinigungsdienst
• Arbeitszeit während des laufenden Schulbetriebes, voraussichtlich von Montag bis Freitag von 11:00 bis 

17:00 Uhr mit 30 Wochenstunden (auch Job-Sharing möglich!)
•  Bereitschaft zur Mehrdienstleistungen und Überstunden bei Bedarf
• Selbstständiges, verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten

Wir bieten Ihnen:

• Einen Teilzeitjob in angenehmer schulischer Umgebung
•  Bei entsprechender Dienstleistung und Interesse ist die Übernahme in ein regelmäßiges Dienstverhältnis mit 

30 Wochenstunden möglich. Bereitschaft zur Mehrdienstleistungen und Überstunden bei Bedarf.

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbediensteten-Gesetzes 1976 (NÖ. GVBG)

Dienstort: Volksschule St. Peter/Au

Für Auskünfte zum Tätigkeitsbereich gerne zur Verfügung stehend: 
Amtsleiter Josef Maderthaner – 07477 42111 16

Bewerbungen (samt Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis, Strafregisterauszug und eventueller 
Dienstzeugnisse) richten Sie bis 30. September 2022 bitte schriftlich an:

Marktgemeinde St. Peter in der Au 
Hofgasse 6
3352 St. Peter in der Au
E-Mail: gemeindeamt@stpeterau.at

Jobbörse

Verkaufskraft gesucht

Die Bäckerei Kammerhofer sucht für den Wochenmarkt in 
Haag eine motivierte und engagierte Verkaufskraft.  
Arbeitszeit von 7.00 - 13.00 Uhr, Mehrstunden möglich. 
 
Infos und Bewerbungen: 
Bewerbungen an genuss@baeckerei-kammerhofer.at oder 
kontaktieren Sie 0676/42 95 205.

Buslenker/in gesucht

Die Firma N-Bus GmbH sucht Verstärkung als Linienbuslenker/
in im Raum Haag/St. Valentin. 
 
Infos und Bewerbungen: 
Wir freuen und über Ihre Bewerbung unter personal@n-bus.at. 
Für Fragen erreichen Sie gerne Herrn Josef Penz unter der Tel. 
Nr. 0676/83336755.
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estatity living
... denn Immobilien sind Vertrauenssache!... denn Immobilien sind Vertrauenssache!

Jürgen HaunschmidJürgen Haunschmid
ImmobilienmaklerImmobilienmakler

Carl-Zeller-Ring 16
3352 St. Peter/Au

0660 / 377 03 00

juergen.haunschmid@estatity.at
www.estatity.at

Projektentwicklung, Vermietung & VerkaufProjektentwicklung, Vermietung & Verkauf

estatity living
... denn Immobilien sind Vertrauenssache!... denn Immobilien sind Vertrauenssache!

Jürgen HaunschmidJürgen Haunschmid
ImmobilienmaklerImmobilienmakler

Carl-Zeller-Ring 16
3352 St. Peter/Au

0660 / 377 03 00

juergen.haunschmid@estatity.at
www.estatity.at

Projektentwicklung, Vermietung & VerkaufProjektentwicklung, Vermietung & Verkauf
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Bezahlte Anzeige
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ST. PETER
IN DER AU

ELFRIEDE ELFRIEDE 
BRUCKMEIERBRUCKMEIER

„Literatur im Schloss“ & das Kulturreferat  
der Marktgemeinde St. Peter/Au  
laden zu einer Lesung mit

Eintritt: 8 € 
Vorverkaufskarten: 6 € 

erhältlich am Gemeindeamt sowie  
bei der Raiffeisenbank St. Peter/Au

Mittwoch, 7. September
19.30 Uhr
Schloss St. Peter/Au
Impressum: Veranstalter, Ort, Druck: 

Es wird gebeten, die am Veranstaltungstag geltenden Regeln bezüglich Corona einzuhalten.
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Reisepass- 
Anträge & 
Handy-Signatur
  Um einen reibungslosen Ablauf 
zu garantieren, ist im Vorfeld eine 
Terminvereinbarung unter der 
Nummer 07477/42111-11, Herta 
Mayrhofer, oder 07477/42111-10, 
Andrea Radl erforderlich! 

Infos: www.oesterreich.gv.at bzw. 
www.handy-signatur.at

Rat, 
Tat & 

Termine
Amtsstunden  
Mo  9 - 12, 13 - 18 Uhr 
Di, Do  8 - 12 Uhr 
Mi  13 - 17 Uhr 
Fr  8 - 13 Uhr

Bgm. Sprechstunden: 
nach Voranmeldung am  
Mo, 15 - 18 Uhr
 Kontakt: 
Tel.: 07477/42111-0  
Fax: 07477/42111-31 
Standesamt: 42111-22 
Schlossverwaltung: 42111-17 
Mail: gemeinde@stpeterau.at 
web: www.stpeterau.at 

Altstoffsammelzentrum
Mo 14:30 - 18 u. Do 8:30 - 12 Uhr 

Redaktionsschluss für das  
nächste Infoblatt ist der  

23. September 2022!
ALLE TERMINANGABEN  

OHNE GEWÄHR!

Sprechtage
Bausprechtage: 
Mi, 14. September (KW 37) 
Mi, 12. Oktober (KW 41) 

Kirchenbeitragsstelle – Schloss
Derzeit finden keine Außentermine 
statt. Kontakt: 02742 324 6002

 
Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe 
jeden Samstag ab 19 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus.  Tel.: 059 144 51840
 
Mutterberatung
Mo, 12. Sept., 15-16.30 Uhr, EKiZ 
Mo, 10. Okt., 15-16.30 Uhr, EKiZ 

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 9-14 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedro-
henden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

03./04. September 
Dr. Panholzer 07477 8230
10./11. September 
Dr. Schneider 07477 20120
17./18. September 
Dr. Kerninger 07476 8200
24./25. September 
Dr. Groiss 07477 42606

 
Die Oktober-Dienste standen zum 
Redaktionsschluss noch nicht 
fest. 
Alle Infos dazu erhalten Sie unter 
www.arztnoe.at!

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in 
den Apotheken auf. 
Apotheke St. Peter   07477 49040

Medizin in St. Peter
Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS    07477 42606
Dr. Fritz REITH           07477 436950
 
Fachärzte
Dr. Simone BRÄU      (Frauenärztin)  
07477 42221 
Dr. Brigitta FREUNDL (Neurologin) 
0664 1758296
Dr. Franz FREUNDL    (Internist) 
0664 1758296
Dr. KOPPENSTEINER (Orthopäde) 
0660 5598369
 
Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477 42329
 
Tierarzt
Kleintier-Ordination/Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6         
07477 43530

NOTRUF 

RETTUNG   PHONE 144 

ÄRZTE-NOTRUF   PHONE 141 

FEUERWEHR   PHONE 122 

POLIZEI    PHONE 133

Coronavirus - Wichtige 
Telefonnummern

Telefonische Gesundheitsbe-
ratung: 1450

Rat auf Draht: 147
Notrufnummer für Kinder und Ju-
gendliche. Oder auf rataufdraht.at
 
Ö3 Rotes Kreuz Kummernum-
mer: 116 123, 16 bis 24 Uhr.
 
Frauenhelpline gegen Gewalt: 
0800 222 555
 
Sorgentelefon 
(Telefonseelsorge): 142

Fundamt 
  
Sie haben etwas gefunden oder 
verloren? Fundamt St. Peter/Au: 
07477/42111-DW11 od. DW10
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Unsere Veranstaltungen  

im September/Oktober

Datum Uhr-
zeit

Veranstaltung Veranstalter Ort

MO 05.09. 15:00 - 
18:00

Impfbus Land Niederösterrech Schloss

MI 07.09. 19:30 Literatur im Schloss Kulturreferat Schloss
SA 10.09. 20:00 Michöna BergBrass 

Dämmerschoppen
TMK St. Michael/Br. und 
FF St. Michael/Br.

St. Michael/Br.

SA 10.09. 08:30 - 
15:00

Großes Schmankerlmarktfest  
mit Ausschank

Marktgemeinde St. 
Peter/Au

Schlosshof

SO 11.09. 10:00 Michöna BergBrass 
Bezirksweisenblasen

TMK St. Michael/Br. und 
FF St. Michael/Br.

St. Michael/Br.

11.09. bis 
09.10.

Ausstellung „SonneMondSterne" 
Amstettner Kunstverein

Blaugelbe Viertelsgalerie Schloss

SO 11.09. 10:30 Vernissage „SonneMondSterne" Blaugelbe Viertelsgalerie Schloss
SO 11.09. UTC Kreismeisterschaften UTC St. Peter/Au Tennisplatz
SO 11.09. 16:30 UFC Meisterschaftsspiel  

gegen SC Rabenstein
UFC St. Peter in der Au Sportplatz

SA 24.09. 08:30 - 
11:30

Schmankerlmarkt 
Burgerverkauf

Marktgemeinde Marktplatz

SA 24.09. 12:00 Erlebniswanderung Gesunde Gemeinde Burgholz
SA 24.09. 16:00 UFC Meisterschaftsspiel  

gegen SC Gmünd
UFC St. Peter in der Au Sportplatz

SO 25.09. 09:00 Erntedankfest 
Begrüßung des neuen Pfarrmoderators

Pfarre St.Peter in der Au Pfarrkirche

SO 25.09. 13:00 Spielefest Familienreferat Schloss St. Peter
SA 01.10. 15:30 UFC Meisterschaftsspiel  

gegen SU Würmla
UFC St. Peter in der Au Sportplatz

SO 02.10. 09:00 Bauernkirtag mit Dorffest ÖVP St. Michael St. Michael/Br.
FR 07.10. 19:00 Vortrag Dr. Franz Schmatz: 

UMARME DAS LEBEN - und die Seele wird frei
Öffentliche Bibliothek 
und Kulturreferat

Schloss St. Peter/Au   
Festsaal

SA 08.10. 08:30 -  
11:30

Schmankerlmarkt 
frische Weißwürste

Marktgemeinde Marktplatz

SA 08.10. 15:00 Märchenerzähltheater Bibliothek St.Peter Pfarrsaal St. Peter/Au
SA 15.10. 09:00 Umtauschmarkt Familienreferat Carl Zeller Halle

SA 15.10. 15:30 UFC Meisterschaftsspiel SC Lilienfeld UFC St. Peter in der Au Sportplatz
SA 15.10. 20:00 Musikball TMK St. Michael/Br. GH Mitterböck

16.10. bis  
13.11.

Ausstellung „IDENTITÄTEN" Blaugelbe Viertelsgalerie Schloss St. Peter/Au

SO 16.10. 10:30 Vernissage „IDENTITÄTEN" Blaugelbe Viertelsgalerie Schloss St. Peter/Au
MI 19.10. 19:30 Literatur im Schloss Kulturreferat Schloss St. Peter/Au
SA 22.10. 08:30 - 

11:30
Schmankerlmarkt 
geräucherte Fische, Rehfleischbestellung

Marktgemeinde Marktplatz

DI 25.10. 20:00 Herbstkonzert Musikverein St. Peter/Au Carl Zeller Halle
MI 26.10. 11:00 Bergmesse am Stockerkogel ÖAV Sektion St. Peter


